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VERORDNUNG (EWG) Nr. 2081/92 DES RATES 

ANTRAG AUF EINTRAGUNG: ARTIKEL 17 

g.U. ( )   g.g.A ( X ) 

 

Einzelstaatliches Aktenzeichen: 

 

 

1. Zuständige Behörde des Mitgliedsstaates: 

 Bundesministerium der Justiz  

 Heinemannstraße 6  

 53170 Bonn  

 Tel: 0228 58-0 

 Fax: 0228 58-4525 

2. Antragstellende Vereinigung: 

 Name / Adresse:Bundesverband der Süßwarenindustrie  

 Landesgruppe Bayern, Krebsgasse 7, 90402 Nürnberg  

 Bäcker-Innung Nürnberg  

 Ostendstraße 149, 90482 Nürnberg  

 Adresse: zu klären siehe oben  

 Zusammensetzung: Erzeuger/Verarbeiter (x) Sonstige ( ) 

3. Name des Erzeugnisses: Nürnberger Lebkuchen  

4. Art des Erzeugnisses: (vgl. Verzeichnis im Anhang I) feine 

Backwaren, Süßwaren oder Kleingebäck  

5. Beschreibung der Spezifikation: (Zusammenfassung der  

 Bedingungen gemäß Artikel 4 Absatz 2)  

 a) Name: Nürnberger Lebkuchen  

 b) Beschreibung: gewürzte Gebäcke, die auf 100 Teile Getreideerzeugnisse und/oder 

Stärken mindestens 50 Teile Zuckerarten / Honig/Invertzucker/sowie Gewürze, 

Öandelnm andere Ölsamen sowie Ei-, Milch/Milcheiweißprodukte und 

Fruchtzubereitungen enthalten. Sie können belegt, überzogen, verziert, gefüllt etc sein.  
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 c) Geographisches Gebiet: Stadt Nürnberg innerhalb der administrativen Grenzen  

 

 d) Ursprungsnachweis: Seit Jahrhunderten sind die angebenen Qualitätsmerkmale 

fest an die Ortsangabe Nürnberg geknüpft. Dank der Meisterschaft Nürnberger 

Herstellerbetriebe verbindet der Verbraucher Lebkuchen besonderer Qualität mit dem 

Herkunftsort Nürnberg.  

 

 e) Herstellungsverfahren: Rühren, schlagen, kneten der Massen und Teige. 

Aufstreichen oder formen, garnieren, verzieren. Trocknen der Oberfläche, backen, 

überziehen, glasieren, füllen,verpacken  

 f) Zusammenhang: Die Tradition der Lebkuchenstadt Nürnberg ist sprichwörtlich.Im 

Jahr 1643 gründeten die Nürnberger Lebküchner eine eigene Zunft. Der 

Zusammenhang wird durch Gerichtsurteile bestätigt.  

 

 g) Kontrolleinrichtung:  

 

 h) Ettikettierung: g.g.A.  

 

 i) Einzelstaatliche Rechtsvorschriften: RAL-RG 0131 ausgabe November 1978 

 

 

EG-Aktenzeichen: 

Eingang des vollständigen Dossiereingangs: 


